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HELLER, E.T. H. Zürich, geht als Sieger im 5000 m Lauf durchs Ziel

SCHWEIZERISCHE
HOCHSCHULMEISTERSCHAFTEN
IN BASEL (Phot. Mettler)

HIRT, Zürich beim Speerwer-
fen. Er siegte mit 49,15 m und
sicherte sich außerdem den ersten

Rang im Fünfkampf und im
Weitsprung mit Anlauf(6,43 m)

GHERARDI, Lausanne,
holte sich die Meisterschaft im
Kugelstoßen und Diskuswerfen

Sprühende Silberfontancn aus dem Feuerwerk des Zürdier Seenachtfestes
Links im Vordergrund der Riesenrost der «Zika» (Phot. Gloria)

NORDWESTSCHWEIZERISCHES SCHWINGFEST IN LIESTAL (Phot. H. Leemann)

DER GEFÄNGNISDIREKTOR ALS GEFANGENER.

H. Frauchiger, Gefängnisdirektor von Liestal, inmitten der Ehrenjungfrauen.

In Uniform: Oberst Drissel, Schulkommandant von Liestal; zu seiner Redt-

ten : Stadtpräsident Brodbeck und Ehrenpräsident A. Bieder

AESCHLIMANN ERICH von Grenchen wirft im Ausschwingen
überraschend Woodtli Jakob, den Sieger des Nordostschweizerischen

Schwingfestes in Weinfelden. Im Ausstich sicherte er sich durch seinen

Sieg über Kyburz Ernst den 1. Kranz

BECK HANS, Kalchofen (2. Rang)
besiegt im zweitletzten Gang Kyburz Willy, Oberentfelden (6. Rang)



Schweizer
Fahnenschwinger
und Trachten-
grappe am histo-
rischen Umzug in
Antwerpen anläß-
lieh des Schweizer-
Tages der dortigen
Ausstellung

Die Expedition
auf den
Kanchenjunga.
Schritt für Schritt kämpf): die
kleine Schar wagemutiger
Bergsteiger und Forscher um
die Eroberung des über 8600
Meter hohen Kanchenjunga
im Himalaya-Gebirge. Schon
hat sich der weiße Tod ein
Opfer aus ihrer Reihe geholt:
eine niedergehende Lawine
deckte einige indische Träger
zu; Chettan, der nicht recht-
zeitig ausgegraben werden
konnte, erstickte.

Nr. 27 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Redits im Kreis :

Dr. Johann Alois
Scheiwiller

ist vom Domkapitel
zum Bischof von
St. Gallen gewählt

worden

Renovation des
Zeitglockenturmes
in Bern.
Der 2 m 40 hohe
Glockenschläger
wird von Holz-
bildhauer Fr. Fluck
nach dem alten
Modell aus dem
Jahre 1642 neu
geschnitzt
(Phot. Marti & Senn)

Bild links :

Der
ExDeditionsleiter'

Prof.
Dyhrenfurth
aus Zürich

macht seine Tage-
buchnotizen

Bild rechts :

Der Yamajari-
Gletscher

im Himalaya-
Massiv ; im

Vordergrund zwei
Expeditionsteil-

nehmer

Blick auf den Wedge Peak, einem «kleinen» Zwillingsbruder des Kanchenjunga, der «nur»
7000 m hoch ist. Im Vordergrund das Hochlager der Expedition auf dem Kanchenjunga-
gletsdier in 5500 m Höhe
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